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Liebe Vereinsmitglieder und 

liebe VIDU-Interessierte! 

Geht es euch auch so? Obwohl die vergangenen 
Monate wesentlich veranstaltungsärmer waren als 
andere Zeiten, staunen wir: was, schon Halbzeit 
im Jahr? 
Wir wünschen uns wohl alle eine bessere zweite 
Jahreshälfte, aber leider hat Corona in Form von 
abgesagten Veranstaltungen auch hier schon 
seine Schatten vorausgeworfen. Dennoch können 
wir auch Gutes berichten: einige 
Selbsthilfegruppen hatten wieder Präsenztreffen. 
Einige unserer Angebote für Trauernde sind ganz 
unabhängig von einer Pandemie, und so freuen 
wir uns, auch weiterhin für euch da sein zu 
können.    
 

Rückblick MV 2021 

Auch in diesem Jahr fand die Mitgliederversammlung 
per Videokonferenz statt, diesmal am 17. April. Das 
hatte einerseits Vorteile für unsere Mitglieder, weil die 
Anreise entfiel. Andererseits konnten wir unser 
langjähriges Vorstandsmitglied Hans Adolf Kraft leider 
nicht persönlich verabschieden. Ein Blumenbote 
überbrachte ihm vor der Mitgliederversammlung einen 
bunten Tulpenstrauß. Damit haben wir uns für viele 
Jahre Unterstützung in guten und nicht so guten 
Zeiten bedankt. Glücklicherweise bleibt Adolf uns im 
Hintergrund bei technischen Fragen rund um die 
Homepage erhalten. Wir freuen uns, dass Evelyn 
Diedrich-Förster tatkräftig im Vorstand unterstützen 
wird.  
Das Protokoll der Mitgliederversammlung wird mit der 
Einladung zur nächsten MV im Frühjahr 2022 
versendet. Interessierte Vereinsmitglieder können es 
aber gerne jederzeit bei uns anfordern: 
vorstand@verein-verwitwet.de 
 

 
Die VIDU-Austellung „Das Problem sind die Sonntage“; Foto: Susanne Hempel 
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Neue VIDU-Aktion  
Wir möchten vom frühen Tod ihrer Partner:innen 
Betroffenen die Möglichkeit geben, miteinander ins 
Gespräch zu kommen. In Zeiten der Trauer ist es eine 
große Hilfe zu erfahren, dass man mit seinem Schicksal 
nicht alleine ist. Dies bestätigen uns auch die 
Teilnehmenden der Selbsthilfegruppen. Da es nicht überall 
solche Gruppen gibt oder nicht jeder die Gelegenheit hat, 
an einer teilzunehmen, haben wir uns die Aktion 
„Austausch gesucht“ ausgedacht. Auf einem 
Anmeldeformular fragen wir einige wenige persönliche 
Daten ab, um möglichst passende E-Mail-Kontakte zu 
vermitteln. Dabei handelt es sich um eine 1:1-Vermittlung, 
es findet also nur eine Kontaktvermittlung pro Person statt. 
Wir geben lediglich die E-Mail-Adresse weiter, alles andere 
bestimmen die Vermittelten selbst. Das Anmeldeformular 
erhält man hier: 
https://www.verein-verwitwet.de/sites/default/files/2021-
04/austausch-gesucht-mail-aktion.pdf 
 

Messe "Leben und Tod" 
 
Auch in diesem Jahr konnte die Messe „Leben und Tod“ 
nicht in Präsenz stattfinden. Deshalb haben die 
Messemacher die virtuelle Themenwoche „Auf alten und 
neuen Wegen“ ins Leben gerufen. Zahlreiche 
Messeaussteller findet man noch bis zum 3. Oktober auf 
der Homepage www.leben-und-tod.de.  Unseren virtuellen 
„Messestand“ kann man hier anschauen:  
https://www.leben-und-tod.de/aussteller/vidu-verein-
verwitwet/ 
Gerne wären wir im Oktober zur Präsenzmesse nach 
Freiburg gefahren. Sie musste leider auf das nächste Jahr 
verschoben werden. 

 

 

Ausstellung in Radebeul 
Ebenfalls verschoben werden musste die im letzten 
Newsletter für Juni angekündigte Ausstellung „Das 
Problem sind die Sonntage“ im Familienzentrum 
Radebeul. Sie ist nun für Frühjahr 2022 geplant.  
 

Fundsachen  

Zwei junge Frauen, die mit Anfang dreißig ihre Partner 
verloren haben, berichten in einem Podcast von ihren 
Erlebnissen und Erfahrungen. In „Ich bin hier und du bist 
tot“ reden sie ehrlich über alles, was sie bewegt.  Hören 
kann man diesen Podcast auf allen gängigen 
Musikstreaming-Diensten. Auf Instagram findet man 
Stephi und Jenni hier: @ichbinhierunddubisttot 
 

Zu guter Letzt 
Die Planung des Sommerurlaubs kann wie eine zu 
kleine Jacke sein. Man schlüpft hinein und zerrt an ihr 
herum in der Hoffnung, sie doch noch irgendwie 
passend zu machen. Aber es bleibt schwierig. Allein 
wegzufahren ist für viele keine Alternative zu Ferien mit 
dem geliebten, so sehr vermissten Menschen. Oder 
allein mit kleinen Kindern in den Urlaub zu fahren – das 
muss man sich erstmal zutrauen! Die großen Kinder 
wiederum wollen nicht mehr mit uns fahren: „Nee, ich 
will mit meinen Kumpels allein nach Spanien!“ – und wir 
fragen uns, wo denn eigentlich wir die „Kumpels“ 
hernehmen sollen, mit denen wir in Urlaub fahren 
können. 
Ich gebe es zu: ich bin es leid, über die Frage nach dem 
Urlaub nachzudenken. Bis ich fertig gedacht habe, ist 
sowieso kein Urlaubsquartier zu einem akzeptablen 
Preis mehr zu bekommen – ob nun zu Pandemie- oder 
anderen Zeiten. Also überlege ich mir ein 
entspannendes „Zuhausebleib“-Programm. 
 
Wir wünschen allen einen bunten, erholsamen, 
zuversichtlichen Sommer. Passt auf euch auf!  
 

Eure VIDUs 

Sabine, Evelyn & Ellen 
vorstand@verein-verwitwet.de 
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